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K u n d m a c h u n g .
Bei d«r k. k. Camera!» und Eledlttcasse m

Salzburg ist die Stelle des ersten saffaoffll'tts
m,t emem Gchalte von jährlichen 600 si. t . M .
N . W . in Erledigung gekommen« Diejenigen,
welche sich um d,es? Dlenstrielle zu bewerben
Willens sind, habm >hre Gesuche, sofern sie
bereits «n landesfütstllchen Dünsten stehen,
durch ihre vorgesetzten Behörden bis zum i5 .
Vlarz d. I . be« der k t. ob der ennsischen Lan-
desregierung zu überrnchen. Hiebei haben sich
alle kompetenten üb«r ihre Mora l i tä t , lhr Lee
bensalter und ihre bisherige Verwlndung in
Gtaats- oder Privaldiensten durch geeignete,
lm Original odlr ,n beglaubigter Abschi'fc dl,-
zubrlngende Zeugnisse ausjUweljen; ferner ist
legal ulid urkundlich nachzuire'sen, daß sie im
Erfordern.ßfalle eine E.nuwn von l5oo fl. bls
2c"l) fi. bar oder hvpolhekarlsch zu lelstm ver-
"ögen Dlejen.gen Competenlen, w.lche nicht
bereits b«, einer landcßfürM.chen «asse angestellt
s'lid, haben sich in Gemäßhe.t der hohen Hof-
kmnmeroerordnungen vom Z Gepicmder und

bene cameras
dem Verlaufe e.nes Jahres, /or .hrer B w "
bung zuruckgerechnet, bestanden haben ^dor
d.ese Prüfung zum Beh«fe der aegenwärt a n
Eompelenz alsbald zu bestehen. Dos Amt ^h"
welchem diescPrüfungm dcmeinen oderandern
Fall« bestanden wurde, ist im Gesuche anzufüb«
ren, damlt sich über den Erfolg derselben d>e
nölhlge Ueberzeugung verfchaffl werden lönn«
Uebr,gene kann eventuell lm Falle der Gradual!
Vorrückung auch um die zweite und dritte Cas.
saoff.clersstelle eingeschritten werden, deren Er.
Nere mtt «lner jährlichen Besoldung u°n5oc»ss
und deren letztere mit einem Gehalte uon jähr'

lichen äoo fi. ?. M . verknüpft ist. — Von der
k. k. ob der ennsischen Landesregierung. l'Nz ^
am 6. Jänner 1640. -

I o s ' p h E h r i s s i a n ,
k. k. Reglerungs» Secrelär.

Z. 279. (2) N r . I268. !
E d i c t . ^

Von dem e>mlg?rlchte des k. k. Marktes
Kappel wirb hiemit bekannt gemacht: Auf dem ^
Hause N r . 46 im Markte Kapp,l haftet seit
25. November »786 e«n vom Ocory Pögam
zu Gunsten des luc. Zure^ner ausgestellter
Schuldbrief äclo. 29. October i766pr .2^os i . ^
lntabul>rt. Da nun dlese Fotderung s«lt m«hr
ale 5 ) Jahren haftend erscheint, ohne daß sich
Jemand wegen des Capitals oder der Zinjen
gemcldet hätte, so werden auf Ansuchen des ^
Joseph Gasparili, ül« dermal«g?n Bcsiyers des
udgeoachlen Hauses, der Gläubiger kucas Zu»'
»enner ober s'!ne Erben oder C.'ssionare, nach
Maßgabedss höchsten Pofdecret'svom i5 . März ^
l78ä, Z. 262, eumcluu5u1g s)6ss»ol.ui »iic^n^i l
ct, pl gl'clusi aufgefordert, binnen einem Jahre,
stchs Wachen und dre» Tagen »hre d,eßfäll,gtn
NechtSan'prüche auf tneseForderung um so gl»
n>lss-r darzuthun, als widrigens die Amorlisi»
rungs- und Xöschurigsurkunde übcr dlese PoN
auf weiteres Ai-langen ausgefertiget werdet
wird. — Kappcl am i/z,. Jänner 1840.

Stavt unv lanvrtchtliche Verlautbarungen.
Z. 272. (2) Nr . ,072^.

Von dem k. k. S lad t - und Landllchle »H
Kram w,l^ vckannl gemacht: Es s'l> übcc^An^
suchen dcr Frau Ioscpha Sauer Edlen 0. «?au^
ersberg, verwttwc^gewcjcncnDreo, nn elgcncrl,
Namen, und als Vormünder.nn 'hr.s mmder«.
jahr.gcn Sohncs Alexander Drco, ^ e^a r , ^
Erben, zur Erforschung der Schuldcnl'st , ac«
der am ^ i . Jänner 1640 h ' " 'n «alda. . d
!nlo5tczt0 verstorbenen A m a l i a . ^ 3 , die Laz-,
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süljlmg auf den 23. Mär ; ^ I . Vormittags
lou 9 llhr vor dl<sc,n k. k. ^ l aoc . und ^and-
rcchle bestimmet worden, del welcher alle jene,
w tchr an dleftn Verlaß aus was uniner für
cinem Rechtsgrunde Anspuch zu stellen oermei:
»nil, solchen so gew'ß anmelden ünd rcchtegel'
ceno dalthun sollen, widrigcns sie d»e Folgen
des §. 6 l 4 b. G. B. sich selbst zuzuschrelbcn
h.»bcn we« den.

^aldach den i3 . Februar lg^o.

Z. 27^. I 2 ) N r . 2 9 ^
Von dem k. k. Stadt« und Lcmdrechtc m

> Krain wird bekannt gemacht: ss sey von die»
sem Gerichte auf Ansuchen des Mos s Blau cr
Sohn , w,der Ursula Wutscher, m die öffciit-
liche Verst igerung des der Exeqmrten gchöri.
gen, auf 3629 ft. 35 kr. geschähen, hier ,n der
«Stadt am „lcen Markte 51H C^^s. Nr . 1Z5 lie-
genden Hauses gewilllget, und hlc^u dlel Teri
mine, und zw^r auf den ,7 . Februar, 23.
Mär , und 27. April 1840, ,edesmal um 10
Uhr Hormuizgs l'0r o,csem s. k. Stadt» Urd
Landrechle m«t dem Beisatz? bestimmt worden,
daß, wcnn dieses Haus weder del der ersten
lloch zweiten Feilblechungstagsatz^ng um den
SchatzUligsbetrag oder darüber an Mann ge-
bracht werden konnte, selbes del der dritten auch
UNter dem Schayungsidctrage hmtaligegeben
werden würi?c< Wo üblige^s den RauftujNgen
fre^ steht, die dießfall'gen k^c^aUonsbedlngnlsse
wle auch die Schätzung in der dießlatidrecht-
l chen Registratur zu den gewöhnlichen Ämls»
stunden, oder bei dem Vertreter des Exccutlons-
führe's, l)r. Leopold Baumgarten, einzusehen
und Abschriften davon zu vetlangen.

^albach den 22. Februar »9^0.
. A n m e r k u n g . Bei der ersten Fellbiethungsl

Tagsatzung ist kcm Kausiustiger er-
schien n.

Z. 2?3. (2) Nr . i3o6-
Von o.m k. k. Stadt« und L<mdrechle lN

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die«
se,tt Genchle auf Ansuchen derMana Zörrtr ,
durch Dl-. B u r ^ r , wider Johann Gotthard
Kunad, Orgelb^uevhler, p^o. 63 fi,«. «. «.,
in d.e offenlllche Versteigerung der, o?m Exe-
qulrten gehörigen, auf 53 fi. 14 kr. geschätzten
Fährnisse gewilllget, und hlczu drei Termine,
und zw«r auf den 12. und 3o. März und 16.
Apnl 0. I . , ^deslnal von 9 bis ,2 Uhr Vor-
und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags UN Hause
Nr . Hl am alten Markte mit dem Bisaye be»
stunmt worden, daß, wenü dlese Fahrnisse weder
bei der ersten noch zwelten Feilbiethungstag-

satzung um den Schlitzl,»:^betrag oder da:über
«n M.NM gcdrc,cht werdcn sönnt.'li, sclbe b l̂ dcr
dllttcn auchunlcr d^r. Schätzungöbctr^'ge h i iü :
angegeben werden «rülden.

Laibach am 18 Februar, 1640.

Z. ,65. (2) Nr . 707.
Von dem k. k. Studt l u»id Landrcchle >n

Krain wird anmil bekannt g<machi: Esseyübev
das Gesuch dt6 Heirn Emanucl Graf»n von
Llchtenberg, lM oginen N^men und als Vc-
vollmachtigter stlncr G^schwlsttr F i a n ^ gcliannc
So f r i t d Olaf von Llchtenbe-g, Hiazmtha,
verlvllw.le Freifrau »on Wolkensbevg, geborne
Oläsinn von kichltnbesg, datin Hlbetl inl, Jo-
hanna und Amalla Gräsinsien von ^ichtnberg,
m dle Ausfertigung der AmortlsHtions.sdlcte
rüclsichllich des zw schen dem H r<r> Franz Carl
Grasen von tichtenberg und dcm Fraulrin Fe»
l»c>tas Joseph« Grafinr» von Thurn geschlossn
ren, und auf das Gut lHmuk intabulirten Hei,
ralhsoettcages ^äo 5» Ma i »726 rücfsichtlich
dtsHeiralhsgullS undWledcrlage pr. 12000st.
gcwllllget worden. Es haben dsmnach atte Iene.
welche auf gedachtes He,rathsgut oder Wieder«
lllge auS was »mmer für einem Rlchlsgrundt
Aniprüche machen zu können vermeinen, sllbc
binnen der gesetzlichen Frlst von eil̂ em Jahre,
sechs Wochen und ore, Tagen vor diesem k. k.
Gtadt« und Landrcchte so gewiß anzumelden
und anhängig zumachen, als »m Widrigen auf
weiteres Anlangen der hcuügen Vltlsteller der
oberwahnle Hcirathsuertrag nach Verlauf die«
scr gesetzllch'N Frlst für gctödtet, kraft- und
wirkungslos etklärt werden wird. — Laibach
vm 28. Jänner 1640.

Z< i3o4. (3) N r . 6472»
C i t a t i o n s » E d i c t .

Non dem k. k. s tad t - und ?andr,chle in
Krain w>rdb,fannl gemacht: Es habe Katha»
»lna Gt ipf i ts, geborne Obermayer, Mllbe»
siycrinn der Serbin,schen Puluerwerke nächst
Wlenerneussadt ,n Oesterreich, als vorgebliche
nächste Anoe'wanbce dcr Ioftvhe Oomian, ge«
dornen Puchner, welche bei der französischen
Invasion ,m Jahre »9c)5 'hren shegatten,
Franj 3 a ^ r Donuan, Großhändler zu ?a»l
bach, unt» ihren Wohnort öaibach heimlich
verlassen hätte, und sich m das Ausland, wahr,
scheinllch nach Frankreich begeben haben soll,
und se«t dieser Zelt unb.kannt geblieben ist,
um die 3dlct!ill)0lladuna. uno schmlqe ge-
Todeserklärung der Abwesenden daß Ansuchen
stellt. — Diesem m den g^tzl»chen Vor -
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schriften gegründeten Gesuche hat man zu n»n.
fahren, und der Abwesenden den h„rort,aen
H.s< und Gcr'chteadvocatsli, !>,-. 'Vlaxim>l,..n
Wurjbach, zum Eura^r zu t'nmnen bssun.
den, welcht5.hr. Ios^ha D^m.^n. <zsb^nen
Puchner, mil led des gegenrräri.^en Ed.ctes
m. tdemBe-sayee.öf fnet .^d.aß, wenn si
binnen E,,^m I a ^ e wedcr elschs^^, '
dltjes O^rlchr. odsV den 'hr bed ien Eurat»r
lndie Kenntniß chres rebels scyen soüic ,^cd
dm Vorschriften des allg. b. G. ^ .

Todeserklärung derselben geschritten werde ' -
Laibach am 17. August »LZg.

Nemtliche V e r l ^ b ^ « ^ "

D.e von M.xil«il.an Heinr.ch von Eker.

neten stelle zu Lalbach abhängl, u,d dermal
zahrllche 29 ft. 10 kr. <5. M . abw,.f t , ,« laut
hoher Oubeimal- Verordnung l>om z. d. M. ,
Nr . 229/,, «slldlgl. — Zum Obusse d,eser
El i f tung silid in laibacd l^udlerelide Iünglm»
ge, oder in der Lehre oder sr;l,hu,,g besindli-
che Fräulein aus ber Befttus.d'chafl des S n f ,
t t r s , und insbesonoeie aus den uhekchcn Fu?
Mll^en Aftfallkver, Grimschly,Tal.fflr.r, Hram.
looillch, welche von dtm s,lmen»t,ch abl^ammr,
l ^ ? ? " ^ 6 ' " ' Halle.st,.., Rasp, Werne.
lh r. Ga«d.n.,tz,etball und Hdfcrn ber.fen

kommen g.denken, haben »hre an d.e Na^d. ^ '
verordnete Ste,« <. K r a . / st.l^snnn G. ' ^
uche dünnn echs W°ch,„ be. derlelben e°mu
l^7^^'^^er.ezur^.^

E..fte., ooer A . s t a m ^ ' ^ 7 " " ' ^ ' ^ « M

kett, über d.e überst^de" , ^ ^ ? " ' ^ ^ '
g.lmpf.e. Blat tern, so ^ . 7 " ' l . ^ n od^

Stud.cnzeuymsse. aus den ^ l e « ^ ^ ^ ^ ^
«lmesteln, und m.t dem T a u f s t ^ ^ " l .
ausjuwe.sen. - Von der ftandVs^'" ̂ ^ ° ' ^
Stelle ,n Krain. ^a.bacb am 20 Z d ' 7 " ' « ' ' "

M o r . z
ständ.scherSecre'ä""'''

Z. 2Ü,. (2) "̂  ^ s 7 ^
V e r l a u t b a r u n g ^

Bezirk., Verw°.ung57^^!^^^7o.

Jänner »6äo, Z. 2 l 3 , in der Amtskanzlei des
f. r. Btjirss«Eommissar,at,s der Umglbung
^ a l b . , t ^ , 'm d^ul'ch'li H'l is^ ; l»?s t^ch. die
tcm N l>g rndfondßdcncsicw s l . Ka lhar lna zu
I. 'g gihö l.)eli K l u^jehtnts, mic <3>nsHluß d.«
Er läpscl j henteö l nn den Dö- fc rn Gaberje- in
der P f^ r ,e G». Mara>n / Bejl»k Wl ixe lbera,
vor', t'rcl Huben m>t zwel D ' U t < l , und Gago :
!>!y, in dcr Pf<l,r> G u l t e n f . l d , Bejnk Auer,
l-0llq, v o n j n ö i f Hüben mi l cmlw D ' l N t l , auf
sie Dauer i>on sechs I a h r . n , d. i. ocm 1. 3to>
vember ,6Zg b>s lcytcn October l8 /»5, vllsse.i
gerungsweüe ln Pacht ausgelassen weiden, wo-
zu alle Pachl lut t lgen, insbesondere aber d>e?e-
hentholoen, wegen allfall 'ger Benützung,b».v,
ihnen durch sechs Tage nach der k.cital.on ,u^
stehenden Emsta^dSrechtes, m.l dem A,)hasge
eingeladen werden, daß der Au«rufi>vsci5 für
den Zchenl ,n G«berje aufja'hrl,che 6 f t . , 8k r . ,
für jenen >n Gagovitz aber auf jährliche , 6 ss
i 5 kr. bcstlmmt seye, und daß die Püch lb ld^g :
N'sse ,n genannter Amlskanzlet tägllch zu den
gewöhnlichen Amtt f iundcn eingesehen werden
künntn. — Verwal tu l 'gkamt der s. l . Fu^ds,
guter zu lalboch am 2^ . FebNlar i b ^ o .

3. 259. ())
î i k i t a t i 0 n.

Vom k. k< Milttair.- Commando für Kram
und Karinen rr.rd hiemit besangt gemacht,,
daß dil Vl'rlaß-Effecten nachdem verslorbenen
Herrn General-Major And re i Frc hex,,
v. N u, und zwar dessen Mil i tai l -- und C«vll-
Kle>dungs!iücke, Wascbe/ dann Elnr-chiuig^
ftücke für mehrere Zimme», am 5. März l ^ / ^
und diN da-al!ff> l iendln Tag U' dsff,li Wl.h-
nunq om lnuen Markte N r . ̂ , 9 ,m zwenen
Stockö, g'g^n s.gle ch^ bare Be<ahlun), off.nt«
l»ch ueriielgllt wlsdsn. — Dl'se klctaiion
rp»rd«m 9 Uhr Ve rmu the den 5 Mär^ lö^s,
beg«»>ner>. — ^»'bach den 2) . Fediuar l8/,o.

Z. : L i . (2) Nr. 426.
E d i c t .

Alle jene, welche auf dcnNachlaß des zuPetrouna
»ohne Testament velfiordenen '/4 Hüblers A^ereaS
Perouschel aus was immer für einem Recktsgrutiee
Ansprüche zu sicllen vermeinen, oter ^ ^eicm
Bs'lasse elrras säuldm, haben zu vcr aut " « ^0.
März l. I . Horm.ttags um '« " " ror "scm
Gcrlclte ^gccrcnctcn Tagsoßung s ^ ^ w «" ">
schei.cn, ols s,e M n^r.gcnS e 3°lgc t ^ ^
Ü.4 b, G. B. feldst beizumcsscn ba"« rrcrdcn.

Beinlsgcricht 3ieif."i rcn .2. Februar ,840.



3. 262. (3) N e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n
S t r a ß e n b a u - L i c i t a t i o n s » V e r l a u t b a r u n g .

Ueber die, in Folge löbl. k.k. Landes-Baudirections-Bewilllgung vom H. Februar d. I . , Z . 373, bei dem k. k. Straßen-Eommiffariate Neusiadtl

hintanzugebenden gewöhnlichen Straßen » Kunstbauten für das M' l i lär- Jahr i8äc>.

B e w i l l i g e t f ü r das J a h r 1840 au f
, , , , , Monat und Ort, wo die Lici-

.̂ Straßen- l b , c l ä
^ Straße Straßen« Reconstrucw ^, ., ^ - " Tag der tation abgehalten

l Ä district Nütz- und ons.Arbe.ten ^ " ' R e . - G ^ . ^ r -
Z . Wandmau. der Brücken Y u n g s ' Arbeiten ^ " " " " ° Licitation wird

ern und Canale ^'bmen ^ ^

fl. kr. ft. fr. ft. tr. fi. kr. si. kr.

j 1 Treffen Agramer 1. Abt. — — i69 32 ,38 42 ' / , ^ - ^ 327 14'/2 den 9. März Bezirksobrigkeit
ig^a Treffen

" 2 Neustadt! detto 2/dto. — - . 666 22 37 3 — ^ . 703 25 den 20. März Neustadt!

3 Münkendorf detto 3. dto. — - . 35761 207 44'/^ 4 0 2 2 6 968 1'/2 den 11. März landstraß
i6äl)

4 Mottling Karlstädter /70 /2 ?o5 «i 66^20 146 1c, i3y8 23 den 14. März Oberrichteramt !

i8Ho Mottling

l Zusammen . ä7° 4 ' 1917^6 « ^ 9 ^ 0 >"54«>36 «3387 4 ! Vormittags bon 9 bis 12 Uhr

!! Zu dieser Licilatio,, werden Unternehmungslustige mit d̂ m Beisetze vorgeladen, daß selbe zu d,estr Licitation zur bestimmten Zeit

W erscheinen, da jeder Baugcgcnfland ft',r sich ausgerufen w,rd, und nach Abschlag kein weiterer Anboth angcnonimen w,rd, und sämmtliche
^ Gegenstände nur dann l,n Ganzen ausgerufen werden, wenn ein oder der andere Gegenstand um odee unter dem Fiscalpreise nicht an
, Mann gebracht werden könnte. — Plan, Vorausmaß und Baudevise sammt Licitations.-Bedingnissen liegen zur Einsicht bei dtw gefertig-

8! ten Eommissariate, und am Tage der kicttai ion bei der betreffenden Bejnks«Obr igkei t .


